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Erscheint täglich .

ßreiS vierteljährlich in Durlach 1 Mk-SPs .
zm Reichsgebiet Mk. l .»b ohne Bestellgeld. Tonnerstag dm 21 . SeptemberEinrückungSgcbühr Per viergespaltene

Zeile S Pj . Inserate erbittet man bis
spätesten» 10 Uhr vormittags .

1W3
^„»wirtschaftliche Hauausstellung'
Mach , 26.- 28 . Sept. 1S0L.
LDur lach , 24 . Sept . Wer in den letzten

Wl Gelegenheit hatte , einen Blick in unseren
tzMarten zu werfen , dürfte dabei bemerkt

HD, baß man sich dort allenthalben rüstet ,
2 seit Wochen in Vorbereitung befindliche
Sndwirtschaftliche Ausstellung des

Hinzgauverbandes
" schleunigst zu vollenden ,

Wn uns nur noch 2 Tage von der Eröffnung
« neu . — Ein reichhaltiges Programm , welches
lmits in unserm Blatte veröffentlicht wurde
md aus den großen Plakaten , die jetzt überall
« geschlagen sind , zu ersehen ist, bekundet , daß
diese Ausstellung nicht nur viel „Sehenswertes "

« s dem Gebiete der Landwirtschaft und ihrer
tcrwaridten Gewerbe und Zweige in sich schließt,
Wern daß derselben auch das Gepräge eines
Meren landwirtschaftlichen Festes im vollsten
Lime des Wortes anhaftet . Ein Festessen in
dir Frone " ist zunächst zur Einleitung der
- Wellung und des Festes vorgesehen , sodann
Den in der Ausstellung selbst bei guter
Wauration Frühschoppen - u . Nachmittags -
tonzerte statt , auch ist für ein Festbankett
» . Bahnhof " am Samstag abend Sorge ge-
iWli. Als Schluß ist am Montag wittag
M größere Volksbelustigung vorbereitet ,
ki welcher viele praktische Geschenke an die
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- ^ Jugend zur Verteilung kommen werden — aller¬
es mit einigen Hindernissen . — Unterstützt

Wrd die Ausstellung ferner auch durch den
Hefigen Gartenbauverein , den Gärtnerverein
.filora" und den Kaninchenzüchterverein , welche
M früheren Ausstellungen her alle dafür ke¬
imt sind , daß sie bei öffentlichem Auftreten
m das beste bieten . Niemand sollte daher
versäumen, unserer Ausstellung einen Besuch
^ zustatten ; der Eintrittspreis ist außerordentlich
Mg (20 Pfg .) und wenn , was wir zuversichtlich
»ünschen , das Wetter einigermaßen Bestand
M , so dürfen wir sicher viele Fremde von
W und Fern erwarten , hauptsächlich schon
Ahalb , weil ja die 7 Vereinsöezirke , als Bretten ,
vruchsal , Durloch , Ettlingen , Karlsruhe , Pforz -
dstai und Philippsburg , dabei alle interessiert

sind. Für den 26 . , 27 . und 28 . September
sollte daher die Parole lauten : „ Auf nach
Durlach zur landwirtschaftlichen Ausstellung ! "

Hagesneuigkeilen .
Baden .

ff Karlsruhe , 23 . Sept . Die heurige
Landesversammlung des badischen
Frauenvereins wird am 22 . Oktober , vor¬
mittags 11 Uhr , in Eberbach stattfinden . Ihre
Königliche Hoheit die Großherzogin wird
der Versammlung wahrscheinlich anwohnen .

Z Karlsruhe , 24 . Sept . Die Sitzungen
des Schwurgerichts für das IV . Quartal
1903 beginnen Montag den 12 . Oktober , vor¬
mittags 9 Uhr . Zum Vorsitzenden wurde Land¬
gerichtsdirektor Frhr . v . Rüdt , zu dessen Stell¬
vertreter Landgerichtsrat E . Schmidt ernannt .

8 Karlsruhe , 23 . Sept . Strafkammer .
Eine Anklage wegen Urkundenfälschung und
Unterschlagung im Amte führte den Gemeinde¬
rechner von Spielberg , den Wagner Jakob
Mangler von da , vor die Strafkammer . Die
dem Angeklagten zur Last gelegte Tat wurde
schon vor einigen Jahren verübt . Mangler hat
die Summe von 1380 Mk . , die der Landwirt
Friedrich Bittmann in Spielberg am 24 . De¬
zember 1900 an die Gemeindekaffe bezahlte , erst
am 31 . Dezember 1901 an die Kaffe abgeführt
und in der Zwischenzeit für sich verwertet . Um
in den Besitz der genannten Summe gelangen
zu können und um eine Entdeckung der Unter¬
schlagung zu verhüten , wurde von dem Ange¬
klagten die verspätete Eintragung in das Kassen¬
buch der Gemeinde Spielberg bewirkt , auf dem
dem Bittmann ausgestellten Kapitalkündigungs¬
schein die Jahreszahl 1900 in 1901 abgeändert ,
ein von Bittmann unterschriebener Gegenschein
unrichtig ausgefüllt und im Kassenbuch sowie
in der Gemeindercchnung für 1901 ein von
Bittmann gar nicht zu zahlender Kapitalzins
im Betrag von 62 Mk . 10 Pfg . als von diesem
entrichtet gebucht. Durch eine im Februar d . Js .
vorgenommene Kassenvisitation wurden die straf¬
baren Manipulationen Manglers aufgedcckt. Das
heute gegen ihn erlassene Urteil lautete auf

3 Monate und 2 Wochen Gefängnis . — Der
Dienstknecht Ernst Muser aus Langenau , der
am 16 . August in Jöhlingen bettelte und dabet
aus dem Gasthaus zum „ Hirschen " eine Taschen¬
uhr im Werte von IO Mk . entwendete , wurde
unter Anrechnung von 4 Wochen Untersuchungs¬
haft mit 8 Monaten Gefängnis , 4 Wochen Haft
und Ueberweisung an die Landespolizeibehörde
bestraft .

ff Karlsruhe , 23 . Sept . Verhaftet
wurde ein 24 Jahre alter Geschäftsreisen¬
der aus Frankfurt , der sich selbst bei der
Polizei stellte unter der Anschuldigung , daß er
für eine Berliner Firma 1600 Mk . einkassierte
und in seinem Nutzen verbraucht habe .

Karlsruhe , 23 . Sept . ( Zweifelhafte
Firmen im Auslande . ) Die Handels¬
kammer ist im Besitze eines reichhaltigen Materials
über ausländische Firmen zweifelhaften Rufes .
Auskünfte aufgrund dieses Materials werden
stets bereitwilligst erteilt , sofern Anfragen über
bestimmte Firmen an die Handelskammer
gerichtet werden . Soweit irgend tunlich , soll die
Auskunftserteilung , für welche strenge Ver¬
traulichkeit beansprucht wird , auf mündlichem
Wege erfolgen . Die Wahlberechtigten der
Handelskammer werden gut tun , sich vor dem
Abschließen von Geschäften mit ihnen unbe¬
kannten ausländischen Firmen in dem Bureau
der Kammer zu vergewissern , ob über diese
Firmen zur Vorsicht mahnende Nachrichten
vorliegen .

ff Pforzheim , 23 . Sept . Am 24 . Sept .
begeht Herr Turnlehrer Hermann
Scheuffele , Gauturnwart des Pforzheimer
Turngaues , sein 25jähriges Jubiläum
als Turnlehrer .

ff Ettlingen , 23 . Sept . Herr Bürger¬
meister Häfner veröffentlicht in den hiesigen
Blättern eine Erklärung , dahingehend , daß er
nicht in der Lage sei , zu kandidieren , da er von
seinem , vor der Bürgermeisterwahl gegebenen
Versprechen , während der nächsten 4 Jahre kein
Landtagsmandat anzunehmen , nicht so allgemein
entbunden wurde , wie er es für nötig halte ,
um sich von seinem Wort befreit ansehen zu
können . — Wie verlautet , soll nunmehr Herr
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Auf Herzensmegen .
Erzählung von Jenny Piorkowska .

(Fortsetzung .)

^ »Verloren ! Verloren ! " murmelten ihre
Mchzenden Lippen ; „ er hat recht — ja , ich bin

und mit Recht stolz darauf , daß ich dem
M - Iecht der Felsensteins angehöre ; und da
Me ich cs ertragen , daß er, dem mein ganzes
W gehört , der wissen muß , wie ich ihn liebe,
^ llos gegen mich bleibt , und sich nicht scheut,

I. R.!? bekennen, daß er ein Mädchen aus den
^ °

Asten Volksschichten mir vorzieht ."

f , Nützlich nahmen ihre Züge einen kalten ,
gehässigen Ausdruck an , und die Zähne

»mpfhaft aufeinander pressend , stieß sie mir ver¬
quer Wut hervor : „Wie sollte die Liebe

.^ inen Stolz siegen ? nimmermehr ! ich
geliebt und wäre ihm eine treue ,

^ « che Gattin geworden , er hat es aber nicht
krollt , weshalb soll ich mich da um den Einen

^ 0 ich nur zu wählen brauche , wo gar
kj

"
Ar sich glücklich schätzte und stolz darauf

- i, ? >urde, wenn ich ihm meine Hand reichte,
Vetter — aus freien Stücken ihm ge-

- - ohne Bedenken , ohne Scheu vor der

tiefen Kränkung , die er mir dadurch zugefügt ,
zurückweist."

Auch Elsbeth blieb an diesem Abend ein
unliebsamer Auftritt mit ihrer Mutter nicht
erspart .

„Oft genug habe ich Dich vor dem jungen
Grafen gewarnt, " meinte diese in heftigem Tone ,
„ aber alles ist in den Wind gesprochen ; allen
meinen Vorstellungen , allen meinen Reden zum
Trotz bleibt es bei eurem Stelldichein ! Was
denkst Du Dir denn dabei , Du törichtes Ding ?
Meinst Du vielleicht , das feine Herrchen soll
Dich heiraten ? Hahaha ! Nächstens verlobt er
sich mit seiner stolzen Cousine , dann werden die
Leute mit Fingern auf Dich zeigen und Dich
verspotten , daß Du Dich hast betören lasten .
Diese Schande aber will ich Dir und auch mir
ersparen . Morgen schnürst Du Dein Bündel .
Ich habe bereits an Deine Pate nach der Residenz
geschrieben, sie ist bereit , Dich bei ihr aufzu¬
nehmen und zu behalten , bis Du vernünftig ge¬
worden bist. Das wird Dir ja so schwer nicht
werden , wenn der saubere Herr Graf seine Cousine
heimgeführt und schnell dann vergessen hat , daß
es in der Welt überhaupt eine Elsbeth Börner
gibt !" —

6.
Elsbeth suchte in der Residenz bei ihrer Pate

Frau Kuhnert Zuflucht . Diese war eine alte ,

gutmütige Frau , bei welcher Elsbeth sich vielleicht
ganz wohl gefühlt hätte , wenn nicht bald nach
deren Ankunft ein schweres , langwieriges Leiden
die arme Frau ergriffen hätte , welches sie monate¬
lang an das Krankenlager fesselte.

Elsbeth pflegte sie mit wahrhaft rührender
Ausopferung , bis ein sanfter Tod die alte Frau
von ihren schweren Leiden erlöste .

Was sollte das junge Mädchen nun beginnen ?
Heimkehren zu ihrer Mutter ? Schnell verwarf
sie diesen Gedanken wieder .

Wie wenig Liebe die eigene Mutter für sie
hegte , hatte sie erst jetzt im Hause einer ihr
Fremden so recht empfunden , die ihr während
der kurzen Zeit ihres Zusammenlebens fast mehr
Liebe und Herzlichkeit entgcgengebracht hatte ,
als jene je zuvor .

Warum sollte sie nicht suchen, sich selbst eine
Stellung zu erringen ? Vielleicht wenn sie der
Mutter durch die Tat beweisen konnte , daß sie
nicht völlig unnütz in der Welt war , wie diese
ihr gar oftmals zum Vorwurf gemacht hatte ,
würde dieselbe sie, wenn sie nach Jahren wieder
einmal zu ihr zurückkehrte, doch vielleicht ein
wenig mehr schätzen , ein wenig mehr lieben
lernen .

Da , inmitten ihres Kummers , ihrer Unschlüssig¬
keit, was sie tun sollte , erreichte sie ein Brief
des jungen Grafen mit der frohen Mitteilung ,



August Lei uz hier , Gastwirt zum Bock, als
Kandidat für den Landtag ausgestellt werden .

Deutsches « eich.
* Berlin , 23 . Sept . Der „Stoatsanz ."

veröffentlicht eine Bekanntmachung des Ministers
des Innern , wonach als Tag der Wahl männer -
wahlen zum preußischen Abgeordnelen -
hause der 12 . November , für die Avge -
ordnetenwahlen der 20 . November fest¬
gesetzt wird .

Berlin , 23 . Sept . Auf dem national¬
liberalen Parteitage des Rheinlands , der vor¬
gestern in Essen stattfand , hat der frühere Ab¬
geordnete Bassermann u . a . gesagt , cs sei
ein offenes Geheimnis , daß auch der Reichs¬
kanzler für Reichstagsdiäten sei . Die
D . Tagesztg . bemerkt dazu : An der Richtigkeit
dieses Ausspruchs zu zweifeln , haben wir keinen
Grund . Wir können sie im Gegenteil aus per¬
sönlicher Erfahrung bestätigen .

* Berlin , 24 . Sept . Das „ Kl . Journal "
meldet : Auf gerichtliche Verfügung wurde das
Heft 5 der Kriegstechnischen Zeitschrift ,
welche im Verlage der Hofbuchhandlung von
Mittler L Sohn in Berlin erscheint , beschlag¬
nahmt , da das Heft nach Ansicht des Staats¬
anwalts einen Artikel enthält , der gegen den
§ 7 des Reichsgesctzes vom 3 . Juli 1893 ver¬
stößt . Ein gerichtliches Nachspiel ist zu erwarten .

Kiel , 23 . Sept . Heute vormittag begann
vor dem Oberkriegsgericht die Revisions -
Verhandlung im Prozeß gegen Hüssener . Nach
Verlesung des früheren Verhandlungserkennt¬
nisses und desjenigen des Reichsmilitärgerichts
trat eine Unterbrechung ein . Nach Wieder¬
aufnahme der Verhandlung schilderte der An¬
geklagte den Vorgang in der bekannten Weise
und erklärt , daß er den Dolchstich nicht geführt
haben würde , wenn er hätte ahnen können , daß
er Hartmann dadurch töte . Es folgt sodann
die Vernehmung der Sachverständigen .* Kiel , 23 . Sept . Hüssener wurde zu
zwei Jahren sieben Tagen Festung ver¬
urteilt . wovon zwei Monate und sieben
Tage durch die Untersuchungshaft als verbüßt
erachtet werden .

* Kassel , 24 . Sept . In Vreitenbach
bei Heiligenstadt brannten 13 Häuser
nieder . Der Schaden ist bedeutend .

Bayreuth , 22 . Sept . Ein wahrhaft ent¬
setzliches Bild menschlicher Gefühl¬
losigkeit zeigte eine Verhandlung vor dem
hiesigen Landgericht , in welcher ein Elternpaar
wegen grauenhafter Verwahrlosung ihres Sohnes
zu je 4 Monaten Gefängnis verurteilt wurde .
Die Austrägerseheleute Linhardt hatten nämlich
durch Unterlassung der Reinigung und Ver¬
sorgung mit der nur allernotwendigsten Wäscheund Nichtbeiziehung ärztlicher Hilfe verschuldet ,Laß ihr leiblicher Sohn , der allerdings geistes¬krank war , buchstäblich bei Lebzeiten -fast ver -
saulte und infolge der ung laublichen Vernach -

daß er seinem Briefe selbst binnen wenigen Tagen
folgen werde.

O » nun war alles gut ; nun konnte sie ihre
Zukunft getrost in die Hände des Geliebten
legen , was er ihr raten würde , war sicher das
beste ! -

O , welche Wonne , welches Glück, als sie ihn
wieder hatte , den Geliebten ! als er sie wieder
umschlungen hielt in seinen Armen , — wie sicher,wie geborgen fühlte sie sich da.

Als sie aber über ihre Zukunft mit ihm
sprach , als sie ihm von einer Stellung sagte ,die ihr in feinem Hause als Gesellschaftsdame
angeboten sei, da schüttelte er ernst lächelnd mit
dem Kopfe .

„ Nein , meine Elsbeth, " meinte er und strich
liebkosend über ihren blonden Scheitel , „ von jetzt
an sollst Du mir , mir allein angehören . Vor
einem Jahre folgte ich dem Rate meines Vaters
und ging hinaus in die Welt , „um Dich zu ver¬
gessen," wie er meinte , während ich mir im stillen
sagte : „Gut , mein Vater hat vielleicht recht ;
vielleicht ist , was ich für tiefe Liebe halte , wirk¬
lich nur das schnell auflodernde Feuer einer
vorübergehenden Leidenschaft . Ich will seinem
Rate folgen , will auf - rin Jahr fortgehen , will
andere Bilder , andere Eindrücke in mir aufnehmen .
Wenn all das Neue die Gedanken an sie, die
u : inem Herzen jetzt so

' teuer ist, die mir jetzt

lässigung endlich starb . Der bedauernswerte
Mensch lag seit dem Jahre 1901 in einer
Kammer , die nur einen Lehmboden hatte , nicht
heizbar und nur höchst mangelhaft verschließbar
war . Das Bettstroh war schließlich von Blut ,
Eiter , Kot und Urin ganz durchsetzt , schwarz
und verfault , daß es mit der Mistgabel weg-
geschaffc werden mußte . Der schließlich bis zum
Skelett abgemagerte Körper war über und über
mit Wunden und eiterigen Geschwüren bedeckt ,
welch- zum teil bis auf die Knochen Fleisch
und Muskeln zerfressen hatten . Als Lager diente
außer dem durch Unrat verfaulten Stroh ein
aus Mehlsäcken voller Löcher und Schmutz zu-
sammengcflickles Oberbett , als Kopfkissen alte ,
schmutzige Fetzen , kurzum es war ein Bild , daß
der Totengräber , welcher das Anziehen des
Leichnams zu besorgen hatte , über das schauder¬
hafte Aussehen der Leiche und über den ekel¬
erregenden Zustand des Bettlagers ganz entsetzt
war , und bei Gericht der sachverständige Arzt
selbst versicherte , daß er während seiner
40jährigen Tätigkeit einen so schrecklichen Zu¬
stand noch nicht gesehen habe . Unter solchen
Umständen ist die oben angeführte Monatliche
Gefängnisstrafe für die entmenschten Eltern
nach menschlichem Gefühl roch eine viel zu geringe .

Oesterretchifche Mo«archie.
* Wien , 23 . Sept . Wie endgültig fest¬

gesetzt ist , trifft Kaiser Nikolaus am 30 .
September vormittags hier auf dem Westbahn¬
hofe ein. Es findet offizielle Begrüßung statt .
Der Kaiser fährt direkt nach Schönbrunu , wo
mittags beim Kaiser Franz Josef ein Gala¬
frühstück stattfindet . Am Nachmittag reisen beide
Monarchen zur Gemsjagd nach Mürzsteg ab .
Am 3 . Oktober kehrt der Zar nach Darmstadt
zurück, ohne in Wien Aufenthalt zu nehmen .* Graz , 24 . Sept . Der österreichische
und der russische Kaiser werden vom 1. bis
3 . Oktober im Neuberger Revier in Ober -
Steyermmk auf Hochwild jagen . Die beiden
Minister des Aeußern werden die Monarchen
begleiten . Für die Sicherheit der Herrscher sind
schyn jetzt Vorsichtsmaßregeln getroffen . Die
Gendarmerie besetzt die wichtigsten Punkte .

Prag , 21 . Sept . Der Jesuitenpater
Andreas Sepp hat seinem OrdenZsbern den
Austritt aus dem Orden gemeldet , das Ordens -
kleid zurückgeschickt und dem Prager Magistrat ,als politische Behörde , seinen Entschluß an¬
gezeigt , aus der römisch katholischen Religions¬
gemeinschaft zur evangelischen Konfession über¬
zutreten . Sepp , ein Bayer , gedenkt sich dem
Studium der evangelischen Theologie zu widmen .

England.* London , 24 . Sept . Es verlautet be¬
stimmt , daß der König formell demnächst selbst
das Oberkommando der Armee über¬
nehmen werde .

Spanien .
Madrid , 23 . Sept . Von den Kanarischen

für mein Lebensglück ganz unentbehrlich scheint,
zurückdrängt und verblassen macht, dann will ich
von ihr taffen . Ich habe mich geprüft, " fuhr
Graf Horst lebhaft fort , indem er ihr mit innigem
Blick in die Augen schaute, als er fühlte , wie
bei seinen letzten Worten ihre kleine Hand leis
in der seinen zitterte , „ein volles Jahr lebte ich
getrennt von Dir — und dieses Jahr hat mich
gelehrt , daß ich ohne Dich überhaupt nicht zuleben vermag . Mit jeder Stunde wuchs die
Liebe zu meiner Elsbeth , mit jeder Stunde fühlte
ich mehr , daß Dir mein ganzes Herz gxhört , daßDu die Einzige auf der Welt bist, die ich je die
Meine nennen mag . Ist Deine Liebe zu mir
so tief , wie ich für Dich empfinde, " fuhr er leiden¬
schaftlich fort , „dann zögerst Du auch nicht, mir
vollstes Vertrauen zu schenken und Deine Zu¬
kunft ohne Bedenken in meine Hand zu legen .
In aller Stille wollen wir vor den Altar
treten , soll der Geistliche den Segen über uns
sprechen."

„ Und Dein Vaters " wandte Elsbeth mit
leiser Stimme ein.

„Mein Vater wird mir darum nicht lange
zürnen . Du weißt , daß es sein innigster Wunsch
war , ich sollte meine Cousine heiraten , deshalbwollte er überhaupt von keiner andern Neigung
hören . Diese Hoffnung aber hat er nun auf¬
gegeben. Da wird er Dich, wenn er meine

Inseln wird gemeldet , daß gestern einige Erk .flöße verspürt wuroen . Mehrere HSns» ?
kamen Sprünge und Riffe .

Italien «
— Papst Pius X . hat , wie der „Fr „„ ,furter Zeitung " aus Rom berichtet wird a»18. September sein goldenes PriesterjubilSs »in aller Stille gefeiert . Keine offizielle

keine offizielle Feier fand statt . Der P ^pft h .-
'

ging die Feier nur durch ein bescheidê
Mittagsmahl , zu dem er auch seine jetzt „MRom übergesiedelten Schwestern «ingeladen hsgL

Bulgarien .* Sofia , 24 . Sept . Der türkische Kow
missar teilte der Regierung mündlich die Ge¬
neigtheit des Sultans mit , mit Bulgarinüber die Pazifizierung Mazedoniens »verhandeln . Die bulgarische Regierung erklär̂
sich erst auf schriftliche Vorschläge von Seite«der Pforte einlassen zu wollen .

* Konstantinopel , 22 . Sept . (Wiener
Korr .- Bur .) Das Ausnahme - Gericht
Adrianopel verurteilte 3 Komitadshi MTode , 11 zu 15 Jahren Festungshaft
asien. Zur Untersuchung der von den Triyh -ü
begangenen Ausschreitungen in den Dörfern
Eokarion und Türkisch - Hedie wurde in AdriaWi
eine Kommission , bestehend aus dem TriWn -
inspekteur Schukri - Pascha , dem in außer¬
ordentlicher Mission dort weilenden kaiserlich »
Adjutanten Schakir - Pascha und dem Oberst »
Achmed Bey eingesetzt. Eine zweite , aus s
Mitglieder , darunter einem Christen bestcheM
Offiziers - und Beamtenkommission wurde au
Ort und Stelle entsandt . Diese Kommissm
dürfte auch mit der Untersuchung der in ander»
Dörfern vorgekommenen Plünderungen bettw
werden .

* Konstantinopel , 23 . Sept . (Wiener
Korr . - Bur .) Nachrichten aus Monastir be¬
sagen , daß 2 Infanterie - Divisionen nach
dem Wilajet Adrianopel verlegt werden sollen.

* Konstantinopel , 24 . Sept . Die auf¬
ständischen Bulgaren sprengten die
Moschee des Dorfes Bobernan mit Dynamit'
in die Luft .

Berschiede »eS.--- Großes Interesse erregen die ist da
Ortklsbllrger Gegend in Ostpreußen von Geh
Rat Prof . BGrnberger und Rektor Prof . HM
vorgenommenetl Ausgrabungen . Vor M
allzulanger Zeit sind in den Waldungen recht
ausgedehnte Begräbnisstätten aus dem zweiten
Jahrhundert n. Ehr . gefunden worden . Einr
ganz besonders reiche Ausbeute ergab sich M
Kopkuther See , wo große Urnenfelder auf¬
gedeckt wurden .

— Der Ort Tuche ! bei Könitz ist m
einer Feuersbrunst heimgesucht worden , die
14 Häuser vernichtete . Die Leiche eines Kin de?,

Elsbeth erst wirklich kennen lernt , auch Mst
innig lieb gewinnen . Mit Freuden wird er M
als einstige Herrin feines Schlosses willkomuieu
heißen und Dich als Frau seines Sohnes M -
lieh in die Arme schließen . " Lange , lange sastni
die beiden an jenem Tage beisammen , die
kunft zu beraten und zu besprechen. ,Alle Einwände und Bedenken , die ElsM
des Grafen Vorschlägen entgegensetzte, WM
derselbe zu zerstreuen , bis sie sich seinen Wünsch»
fügte .

Wer hätte es ihr auch zum Vorwurf waB »
wollen , daß sie sich locken ließ von der glänM
den Zukunft , die sie an der Seite des Geliebt»
erwartete , sie, die bisher so wenig Liebe , t-
wenig Zärtlichkeit erfahren , deren warm ewM
dendes Herz so wenig Nahrung erhalten M "-

(Fortsetzung folgt .)

BerfchiedeneS .
— Der verstorbene Buchhändk ^

Mackroth in Leizig vermachte der s «
20 000 Mk . behufs Errichtung eines
zwingers . Der Rat wollte diesen mit «

Zoologischen Garten vereinigen und
Annahme des Vermächtnisses ab , als dre ^
Mackroths auf Erfüllung der TestauieB
dingung bestanden .



ewige Er ».
Hauser k.

der „Fr°u-
i wird , g,
sterjubiläs ,
k

'
LL

bescheidenes
e letzt ng^
uaden halte

k-sche Ko«,
ich die G.
' ulgor^
oniens zn
ng erkläne.von Seiten

(Wiener
ierichr rs
adsP M
lt mW »
en TrWn
n Dörfern
Adrionr- el

r Truppen-
in anßei-
kaiserlitzo ,

n Oberst !»
te , aus e
> bestehende

wurde sn
Kommiss«
in andere»

zen betM

. ( Wiener
lastir be-
onen nch
rden solle ».

Die a en¬
gten brr
Dynamit

re oi bei
von N

ros . Holle«
Vor M

ngen rch
m zweiten
en . Einr
b sich em
ilder auf-

tz ist von
irden , die !
es Kindes,

'

ach schnell )
rd er DM
'illkominm
hnes zätt-

inge saßen
, die A -

e Elsbeti
e , wup
WünM

rf wachev
e glänzen-'

Geliebten
Liebe , st

m ewM
en hatte-

iänbler
>r Stadt
Bär «"
mit denk

ehnte ^

>ie Erbe-

mentsbt '

die M Beerdigung aufgcbahrt war , ist mit

, -rbrannt .
„ Lu einer im Forstrevier von Mitteln -

dorf abgehaltencn königlichen Jagd ereignete
ein Vorkommnis , das leicht zu einem Un¬

fall Luanlassung geben konnte , von dem auch
König Georg betroffen werden konnte . Als

tzj Beginn des ersten Triebes der Leibjäger
Kr . Majestät das geladene Gewehr gereicht
hatte , stellte es der König noch einmal weg .
Hierbei entlud sich nun das Gewehr , sodaß der
Schuß leicht das Leben des Königs gefährden
konnte .

— Die Ruhekur im Hause . ^ Ein in

London erscheinendes ärztliches Fachblatt „ The

Family Doctor " gibt der nervös gewordenen
Menschheit gute Ratschläge zur Stählung und

Wiedcrauffrischung schlüpf , gcÜMdener Nerven .
Anstatt sich jedes Jahr Hunderte von Meilen
von seinem Hause zu entfernen , um irgendwo
am Meeresstrande oder im Hochgebirge bei
unerschwinglich hohen Preisen ein unbequemes
Zigeunerleben zu führen , bleibe man hübsch in
seiner Wohnung und mache eine sogenannte
Ruhekur durch . Denn nur die Ruhe ist imstande ,
die verlorenen Kräfte wieder einzubringen . Mit
einem Orts - und Wohnungswechsel ist die Ruhe
aber unvereinbar . Man darf sich nur nicht
durch lächerliche Vorurteile von der „ Kur im
Hause " abhaltcn lassen . Die Kurvorschristen
sind allerdings etwas hart und streng . Vor
allem muß man das Nachdenken und das
Sorgen für mindestens 14 Tage beiseite legen .
Dann lege man sich selbst ins Bett und lese

14 Tage lang keine Zeitung , keinen Brief , kein

Telegramm , damit jede Aufregung vermieden
werde . Daß Wein und Alkohol streng verboten
sind , ist selbstverständlich ; das Hauptgetränk ist
Milch , die in unglaublichen Mengen man sich
in den Magen gießen soll . Wenn man durchaus
lesen muß , lese man nur „ leichte "

, aber an¬
ständige Sachen , deren heiterer Charakter die
kranken Nerven nicht allzusehr erschüttert . Wenn
dann die vierzehn Karenztage um find , kann
man wieder aufsteben und sich nach und nach
wieder in den Strudel des Lebens stürzen .
Wenn die Kur auch keinen andern Erfolg haben
sollte , wird sie wenigstens den Vorteil haben ,
daß man nicht über teuere Hotelpreise , schlechte
Betten und verregnete Ferientage jammern wird .

Liegenschaftskäufe z« Durlach im Monat März 1993 .
Der Grundstücke

Gewann .
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Ortsetter , Pfinzstraße .
Im kurzen Pfad .

Hcrdwegwiesev.
Im untern Bausert .

Im GSndert .

Orlsetter .

Ortsetter , Kelterstraße .
Im Hetzer.
Ortscttcr , Schießplatz .
Im Geiger .
Auf den Hinterwiesen .
Ortsetter , Hauptstraße .
Beim Fasanenhaus .
Malerinhäuschenwiesen .
Ortselter .
An der Dürrbach .

Im obern Wolf .
An der Steig .
Im Rosengärtle .
Im Hintersgrund .
Lenzenhub.
Im Emsbühl .
Im hohen Stein .
Im breiten Walen .
In der untern Setz.
In der obern Setz .

Gändert .
- Geroldsheck,

n.An de
In der Be^
Zwqchen den «r.

^

Im Tiergarten .
Im hohen Stein ..
Im Gieß .
Zn den Bicläckeru.
In den Lochwiesen.
Im Emsbühl .
Zn der Lasch.
Zm obern Dechantsberg .
Zn der Lasch.
In den Bieläckern.
Im Gieß .
Zm obern Schcelweg.
Im Eisenhafengrund .

Am vorder » w . Rainle .
Auf der Hochstätt.

Auf der mntern Hub .
Oben am Grötzingerweg
An der alt . Pforzh . Str
Im unternDechantsbcrg
An der Dürrbach .
Im Kaisersbcrg .

Bei dem Hochgericht.

Im breiten Wasen.
An der großen Gaß .
Bel dem Hochgericht.

Kulturart .

Hofr . m. Geb.
Ackerland.

Wiese.
Ackerland.

Weinberg .

Hofr . m . Geb.

Acker u . Weinb .
Hofr . m. Geb.
Ackerland.
Hofr . u. HauSg .
Hofr . m . Geb.
Ackerland.
Wiese.
Hofr . m. Geb.
Acker u . Grasr .

Weinbg .u .Grasr .
Ackerland.
Acker u . Grasr .

Wiese.
Ackerland.

Acker u. Weinbg.
Acker u . Oedung .
Ackerland.
Wiese.
Acker .

Wiese.
Ackerland.
Acker u . Grasr .

. Peinberg .
N^

' er u. Grasr .
Acke.

' -

Flächeninhalt .
llL § cjm

Name , Stand und Wohnort
des bisherigen Eigentümers .

Name , Stand und Wohnort
des neuen Eigentümers .

6 91
2 74

Weinbee ^
Acker n. Grasr .

Steinbruch .
Ackerland.
Oed .,alt .Steinür .
Acker .

Wiese.
Acker .
Acker u. Grasr .
Acker .
Acker,Rain,Weg .
Ackerland.
Acker u. Weinb.
Ackerland.

Gartenland .
Ackerland.

10 94
2f75

19j 62

Rittershofer Friedrich , Landwirt hier .
Eisingcr Johann Baptist , Steuermahners Wlb .

und Gen . hier .
dto .

dto.

Zorn Julius , Eisendreher , Hagsscld .
Meier Johann , Thomas Sohn , Waldhüters

Witwe hier .
dto .

Walter Friedrich , Wagners Wtb . , Grötzingen .
dto .

Knaus Karl , Blechner hier ( Anteil ) .
dto.

Kocher Albert , Kaufmann bier .
dto.

Sander Christian » Milchhändler hier .
Faas Karl Fr ., Landwirt , Hohenwettersbach .
Nagel Anton , Wirts Ehefrau hier .
Meyer Karl . Bierbrauers Witwe hier .
Goldschmidt Karl , Fabrikarbeiter hier .
Räuchle Ernst , Kaufmann hier .
Krieg Max , Schreiner hier .
Goldschmidt Jakob , Wagner bier .
Ritter Heinrich , Zimmermann hier .
Ritter Karl . Zimmermann hier .
Rittershofer Philipp Jakob Witwe hier .
Echle Symphorian , Schreiner hier .
Jung Christof , Landwirt hier .

dto .
Giese Käxtzline in Aue .

dto .
Jordan Elisabeth Katharine , Grötzingen .
Kern Joh . August Witwe , Grötzingen .

dto.
dto.
dto .

Burst Joh . Martin , Fabrikarbeiter , Grötzingen .
Kern Joh . August W '.lwe, Grötzingen .

dto .
dto .
dto .
oiv .
dto .
dto .

Meier Gottfried , Landwirts Witwe hier .
Gesell Adam Jak . Gabr . , Wcing . Wtb . hier,

dto .
dto.

Götz Johann , Maurerbalier , Siraßburg .
dto.
dto.

Heim Ludwig , Landwirt hier .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto.
dto .

Jung Karl , Wagner , und Geschwister hier,
dio .
dto.

Hg.^ le Michael, Bierbrauer hier .
Mitterhofer Gabriel , Landwirt hier ,

dto .
dto.

Firn,Bosse L ' Selbe , Altena .

s, udwig Wilhelm .. Landwirt , Grötzingen .
Räucble Ernst . Kaufmann hier.

Swdtgenn
' ind- Durlach .

Sander Christian , Milchhändler hier .
Laub Heinrich, Revisor , Karlsruhe .

Spengler Theodor , Expeditor , Karlsruhe .

dto . mit !.
Laub Heinrich, Revisor , Karlsruhe '4
Kraft Johann Georg , Bahnwart , HagSfeld .
1 . Zcltmanu Fr . Christ . , Fabrikarb . hier .
2. Stöffler Karl Joh ., Fabrikarbeiter hier .
Dürr August, Fabrikschtosser hier.
Bender Christian , Landwirt , Grötzingea .

dto.
Bauer Gustav Adolf , Wirt hier,

dto.
Dietz Josef , Kaufmann , Breiten ,

dto.
Nagel Heinr . u . Nagel Elisb . led ., Eppingen .
Schwarz Jak . Fr ., Landw ., Hohenwettersb .
Brauerei Eglau , A .-G ., Durlach ,

dto.
Landesfiskus , Eisenbahnverwaltuug .
Stadtgemeinde Durlach .
Hochschild Julius , Kaufmann hier .
Stadtgemeinde Durlach .

dto .
dto.

Rittershofer Philipp , Schlosser hier .
Landesfiskus , innere Verwaltung .
Heim Albert Ludwig , Landwirt hier,

dto.
Schnebele August Philipp , Landwirt , Aue.
Cramer August, Landwirt , Aue.
Walther August, Fabrikarb ., Grötzingen .
Zoller Christian jung , Landwirt hier .
Gerhard Aug., Bauunternehmer , Karlsruhe ,

dto.
dto.

Krieger Philipp Jak ., Maurermstr . hier ,
dto.

Köhl Johann , Metzger, Grötzingen.
Lautenschläger Jak ., Landwirt , Grötzingen .
Stutz Philipp . Metzger, Grötzingen .
Müller Reinhard , Schlosser, Grötzingen .
Scheidt Christof , Taglöhner , Grötzingen .
Heidt Karl Leopold, Landwirt , Grötzingen .
Pf - rsching Jakob Christof , Landwirt , Aue.
Rothfuß Karl Jakob , Fabrikarbeiter hier .
Jtte Friedrich Will, . , Fabrikarbeiter hier ,

dto.
N . N . in Grötzingen.

dto.
dto .

I . C. Jäger u . I . M . Rumpf , o . H ., Hanau ,
dto.

dto .
dto .
dio .
dto .
dto .

Frick Christof , Fuhrmann hier.
Semmler Johann , Zimmermeisier hier .
Knobloch Philipp , Fuhrunternehmer hier .
Kämmerer Karl Mathäus . Landwirt hier .
Stadtgcmeinde Durlach .

dto.
dto.

Durlacher Zündhütchen - und Patronen -
fabrik, G . m. b. H„ hier .

Kleiber Karl Joh . Jak ., Landwirt hier.
Gaher Christian Fr . , Fabrikarbeiter hier .
Bürklin August, Schlosser hier.

Preis .
Ls L g>

ZZ
-

Z

Kauf . 8450
4928

, S728

844

250
' 400

175
*

^ 90

*
^ 6500

^ 9400

15 000
680

11 500
139 550

550
800

8 000
7 279

^ 3496 .80
100
550

^ 1400
225
563

„ 180
300

^
250

80
760
511
380
230
251

80
148

„ 550
125

-
^ 275

400
„ 290
- 50

20000

660
1800
1600

390

^
32 000

258 000

30«
100

2 400

AmtsverkündiaunasblL tt für den Amtsbezirk Dnrlach

KoLz -Wersteigerung .
Großh . Fsrstamt Durlach versteigert em

'u Eck ^ September d . I . , vormittags 1V Uh r ,
^Euria »

Halle in Durlach aus dem Domänenwalde Ritlnerr , 2. d-
» 13 , 14 , 15 von Windfällen , dürren Stämmen :

25 lannene Stämme , i Fortenstamm , 18 lanncne , 7 Forlenklotze ,
1 Eichenklotz , 1 Kirschbaum , 26 Ster buchenes , 2 Ster eichenes ,
S Ster gemischtes , 32 Ster Nadel - Scheitholr , 8 Ster buchenes , 2 Ster -
eichenes , 6 Ster gemischtes , 1 Ster Nadel - Prügelholz , 25 gemischte
Wellen , 5 Lose Schlagraum .

Forstwart Bauer in Berghausen zeigt das Holz auf Verlangen vor
u . id liefert Auszüge aus den Aufnahmslisten .



FMdnmWMchk WiM » Ausstkllliiig
im Schloßgarten in Durlach ,

26 — 28 . 8vpt . 1SVL ,
verbunden mit Prämiierung der besten Ausstellungsgegenstände .

Die Ausstellung umfaßt : Pferde , Rindvieh , Ziegen , Schweine ,
Geflügel , Kaninchen , Bienen und Jmkereigeräte , landwirtschaftliche
Produkte aller Art , Gartenbau - Erzeugnisse , landwirtschaftliche Ma¬
schinen und Geräte .

Geöffnet von morgens bis abends. "MN
Vormittags L Nachmittags Konzerte an jedem Tag.

Volksbelustigung ; Verlosung von 2VV Tieren un -
anderen Gegenständen inr Gesamtwert von 6V0V Mk ; Glucks¬
hafen mit ?2V Gewinnen .

Eintritt , einschließlich der Konzerte, 20 Mg .
Alles nähere besagen die öffentlich angeschlagenen Programme .

Dlirlacher GiiMiMiliigs - M
zum Preis von 1 Mark

Ziehung am 29 . September Js .200 Gewinne im Wert von 6000 Mark MG
sind zu haben bei Kaufmann Chr . Kern . Karl Heß , Ernst Mnchle ,
Frau C . Dörrman « , Mützenmacher Kayser , Steinbrunn z . Krone ,Hang z . Blume , Forschner z . grünen Hof , Kauer z . Kranz und
Mied z . Karlsruher Hof ._ _

Irische Sendung
prliu » V « IU »« rli »8 « , per Stück 5 Pfg . , per Dutzend 55 Pfg . ,

per vollwichtige 4 - Liter -Dose Mk . 2 .— , per Stück 8 Pfg . ,« l8i » » rrIrI »v »' ii »Av , per vollwichtige 4 - Liter -Dofe Mk . 2 .— , per
Stück 8 Pfg . ,

per 8 -Liter - Dose Mk . 3 .— , per Stück 8 Pfg .,r » 88 . 8 » ra »nvii , per 5 -Kilo - Faß Mk. 1 . 75 , per Pfund 40 Pfg .

_ Pasquay ä- Lm- ner.
Morgen ( Freitag ) früh :

Keffelsleisch .
Abends :

Leber- L Griebenwürste .
Nnsus zur Sonne.

I iis»Ü8l88o>iuIe von friellr. kotlrsrmsl
(ückebrj . Uebrer u . ä . böb . IlLnöslsselnilo in 6uUv.) i

VrüuälioLs ^ .rrsblläung ln . allen Llarräelskäolieru .
v«» Itoiiit » «uck Herren jeUe » Alters .

dieue iluese beginnen sm 1 . OKI . er.
Llau verlange krosxelrt . — LoLtenlose LtelleuverwittlunA .

Täglich frische echte

— Paar 25 Pfg . —

MG

Iahndung .
Am Montag den 24 . August d.

Js . wurden nachmittags 2 Uhr in
Sulzbach (Amt Ettlingen ) mittels
Einsteigens folgende Gegenstände
gestohlen :

Ein beinahe noch neuer schwarzer
Kammgarrianzuq , Juppe und Hose
mit Firma Buchmaier gezeichnet, ein
dunkelbrauner getragener Anzug , ein
Paar schwarze Tuchhosen , zwei Paar
ichwarze Kammgarnhosen , ein
schwarzer Filzhut , oben eingedrückt ,
eine Cylinderuhr mit Kette im Wert
von 25 Mk . , ein Geldbeutel von
braunem Leder mit Klappschloß ,
Inhalt verschiedene Silberwünzen ,
2 - und 1 - Markstücke , zusammen
10 Mk . , ein ähnlicher Geldbeutel ,
Inhalt 1 Zweimarkstück und Münze ,
zusammen 3 Mk . , ein weißes Hemd
mit U . L . U . gezeichnet, ein Paar
Rohrsticfel , ziemlich abgetragen , ein
Paar beinahe noch neue Zugstiefel ,
ein Paar neue rotbraune Plüsch¬
pantoffel , ein Paar getragene Frauen¬
schnürschuhe , ein Regenschirm mit
weißem rundem Handgriff .

Als Täter kommt rin mittel¬
großer , 35 — 40 Jahre alter Mann
mit gebräuntem vollem Gesicht,
schwarzem Schnurrbärtchen in Be¬
tracht , der braune Kleidung und
einen weißen Filzhut trug , den Dia¬
lekt der Umgegend sprach und an
jenem Nachmittag mit der elektrischen
Bahn noch Karlsruhe fuhr . Der
Verdächtige frug in Bruchhausen
nach dem Zug nach Durlach und
trug die gestohlenen Sachen in einem
halbgefüllten Sacke , den Schirm in
der Hand .

Ich bitte Anhaltspunkte über den
Verbleib der gestohlenen Sachen so¬
wie den Täter der nächsten Polizci -
oder Gendarmeriestelle mitzuteilen .
Für Angaben , die zur Auffindung
des Täters führen , werde ich eine
entsprechende Belohnung bean¬
tragen .

Karlsruhe , 23 . Sept . 1903 .
Der Großh . Staatsanwalt :

_ Gkosch ._

Versteigerung von Erd¬
arbeiten .

Gr . Domänenamt Karlsruhe ver¬
steigert am Dienstag , 29 . Sep¬
tember d . Js . , vormittags
10 ^ Uhr , in der Wirtschaft zum
Schlößchen in Klein - Rüppurr Erd¬
arbeiten auf den Wiesen der Ge¬
markungen Karlsruhe und Rüppurr
im Anschlag von 900 Mark an den
Wenigstnehmenden .

Gleichzeitig wird das Weiden -
erträgnts versteigert .

Privat - Anzeigen.

Mum ! Künule!
Vergeht nicht » Okskbsum «

zu bestellen bei
Kart Walz , Schuhmachermstr .,

Hauptstraße 16 ( Seitenbau ).

älhlllnkkiterÄatrWkil
per Ztr . 9 Mark , hat abzugeben
Grotzh. Landwirtschaftsschule
Augusteriberg ._
^ ^ Heute (Donnerstag )

LkScklackttaa
Abends : Leber - « nd

HrieVenwürste .
M . KodenurüUer ,

alte Brauerei Bauer.

Gietzermeister,
ein im Formmaschinenbetrieb be¬
wanderter energischer Meister . —
Offerten mit Gchaltsansprüchen und
Eintnttsdatum unter Chiffre 2 . X .
7798 befördert guäolk Ii1o8se , 2Uriek.

Aus 1 . Oktober oder später wird
ein braves , fleißiges Mädchen
gesucht von

Frau Jörger , Pfinzstr . 59 .
Junges , kinderloses Ehepaar

sucht eine 2 - Ziinnrer - Wohnung
in ruhiqem Hause . Offerten unter
L . T . 3 an die Exp , d . Bl . erbeten .

Geschäfts - Empfehlung .
Bringe mein Maß und Reparatur -

Geschäft in empfehlende Erinnerung .
Achtungsvoll

Aarl Weiler , Schuhmacher,
_ Wilhelmstraße 5 . _Ein schwarzer Anzug,
sowie versch. Herrenkleider , da¬
runter ein - lauer Turnrock , neu,
zu verkaufen . Zu erfragen in der
Expedition dieses Blattes .

Auf l . Oktober oder später ist
eine Wohnung von 3 Zimmern
samt Zubehör zu vermieten . Zu er¬
fragen bei

Karl Jörger , Pfirustr. 59.

von 4 Zimmern , 2 . Stock , schöne
Lage in rubigem Hause , baldigst zu
vermieten Grötz ingerftratze 3s .

Wohnung mit 4 geräumigen
Zimmern , Mansarde , Speise¬
kammer , Küche, Keller , Wasser und
Gas rc , alles neu eingerichtet , als¬
bald oder auf 1 . Oktober zu ver -
mieten . Näheres Herrenstraße 19 .

Zimmer , L7 «7»
°.

lierte , zu vermieten

Gut möbliertes Jimmer
auf 1 . Oktober zu vermieten

Seboldstratze 6 Part.
XinlIer« sgön,L " K
erhalten , billig zu verkaufen

Wikhekmstr . 5, Hinterh . 2 . St . r .

Id.-L. KsrwLLis
Heute abend i,9 Uhr :

KKMßung ,
verbunden mit ^ »»8vI » ivS8i «
unseres 2. Vorstandes .

In Anbetracht obiger Feier bium pünktliche und rege TeilnaU -,der aktiven und passiven Mitgli ^ -
Der Vorstand .kW . Kommenden Sonntag :

wandersportsfest in Cannsta tt .

Kath. Arbeiterverein
Durlach.

Freitag den 23 . September
abends );9 Uhr , findet '

Wonatsversamrnkrmq
im Hinteren Lokale alte Brauer«Bauer statt .

Vortrag über das GewerbcgerD .Nachher gemütliche UnterhalruG
Vollzähliges Erscheinen sämützer

Mitglieder erwartet

_ Der Borstaub .
Arisch eingetroften neue

' '

Tenfgurken ,
Gewürzessiggurke «,

Salzgurken ,
Perlzwiebel ,
Rote Rüben ,
Gurkensalat ,

Preitzelbeeren ,
sütz-sanre Früchte » .
bei

_ Hoflieferant .

Große gelbe Tafeläpsel,
per Pfd . 20 , bei 5 Pfd . ä 18

Tafelzwetschgen,!
per Wb . 14 H ,1

frische Trauben ,
per Psd . 25 H

eingetroffen bei

kliiliW ltiM L kiliM
Lebendfrische

Münder SchelM
KIltzMNNätzl', klLlcklelM,

lebende

Bachforellen , Aale .

Zunge Straßb . Gänse,1
französische Gänse, ^

Poulard en, Enten, HahM
Frischgeschossene

IM « , kl!»
Neue Marone »

empfiehlt
Osk . Sorvullo ,

Lieferant .

naerttrake 4- ^.
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